
Familienverband Federle – Feederle  

Unsere Homepage seit 2021, siehe www.famfefee.de  

Nach dem 1. Familientag am 5. August 1928, mit 75 Teilnehmern, wurde auch unser 

Familienverband als nicht eingetragener Verein gegründet. 

Damals von unserem Vetter Siegfried Federle aus Burgberg (Königsfeld). Wir haben ihm die 

ganze Forschungsarbeit zu verdanken. Er hat in fünf Jahrzehnten bis 1965 nach unseren 

Vorfahren in kirchlichen und staatlichen Archiven geforscht. Nachweislich kam er bis zum 

urkundlich erwähnten Hans Vetterlin in Rammingen (Landkreis Ulm), gestorben zwischen 

1404 und 1430. Stammvater unserer 1. Generation. (Siehe auch Federle – Feederle Buch 1966 

– 2011, Seite 25, und in unserer Homepage, unter – „Unsere Sippe“). 

Seine Forschungsarbeiten waren sehr zeitaufwändig und teilweise auch mit vielen Kosten 

verbunden, die er fast nur aus eigener Tasche bezahlte und mit ein paar erhaltenen Spenden.  

Gegen Ende des 17. Jahrhunderts wurde in allen Linien unseres Geschlechts der Name Federlin 

zum Teil über „Federlen“ zu „Federle“. Später kam noch die Schreibweise Feederle dazu. 

Deshalb der heutige Name nur noch Familienverband Federle – Feederle. 

Der erste Namensträger Feederle ist ein Matthäus Feederle (1696 – 1782), Oberjäger im 

Dienste des Fürsten zu Fürstenberg. Er fügte seinem ursprünglichen Namen ein weiteres „e“ 

hinzu. Diese Schreibweise wurde von seinen Nachkommen übernommen und als 

Familienname beibehalten. 

Heute leben in männlicher oder weiblicher Nachfolge nur noch Personen im Ulmer - 

Oberschwaben- Alb- , Baaremer- und im fürstlich - fürstenbergischen Jäger und Förster Ast 

(FF. Jäger- und Förster- Ast). Es gibt auch noch die Gamshurster Federle, erforscht von Rolf 

Federle. Sie sind genetisch mit uns verwandt. Das wurde durch D N A Tests bestätigt. (siehe 

auch Hinweise zu den Gamshurster Federle in unserer Homepage.) 

Zurück zur Familienverbands - Satzung 

Nach Siegfrieds Schreiben an viele Federle/Feederle hatten sich viele Personen für eine 

Mitgliedschaft entschieden und es wurde von ihm eine Satzung erstellt. 

Es gab in der ersten Satzung einen Vorstand, der aus dem Vorsitzenden, dem Archivar und 

dem Schatzmeister bestand. Später kam vorübergehend auch ein Schriftführer dazu. Es gab 

inzwischen einige Wechsel und auch Satzungs- Änderungen. 

Einige wichtige Punkte aus der letzten gültigen Satzung aus Oktober 1991, teilweise auch 

aus heutiger Sicht, sind nachstehend aufgeführt. 

Der Verein führt den Namen Familienverband Federle-Feederle und hat seinen Sitz in 

Ludwigsburg. Der Verein hat die Aufgabe die Geschichte des Federle-Feederle Geschlechts zu 

pflegen und weiterführen sowie den Zusammenhalt der Nachkommen zu bewahren, zu 

fördern und zu stärken. 

Der Familienverband beruht auf der genealogischen Arbeit von Siegfried Federle. 

  

http://www.famfefee.de/


Mitgliedschaft: Mitglied kann jede volljährige Person werden, die den Namen Federle – 

Feederle trägt oder nachweisbar von einem Federle – Feederle abstammt. Sie sind berechtigt 

an allen Veranstaltungen teilzunehmen, eine Mitgliedschaft ist nicht Voraussetzung. Die 

Mitglieder sind angehalten oder werden gebeten alle Änderungen (Geburt, Heirat, Tod) in 

ihrer Familie dem Archivar mitzuteilen. 

Das Archiv: Das aufgebaute Archiv von Siegfried Federle ist Eigentum (früher von ihm) des 

Familienverbandes. Übertragen wurde es von seinem Sohn Volker vor dessen Tod am 

02.10.2010.  

Bei der Übergabe des Archivs durch Volker Federle, erklärte uns Volker, dass wegen eines 

Wasserrohrbruches etliche Dokumente ganz oder teilweise nicht mehr lesbar sind. Zum Glück 

hatten wir (Peter und Gisela Feederle) schon vorher einmal wichtige Dokumente und einiges 

an Schriftverkehr gesichert. Diese wurden im Jahre 1987 / 1988 auf Mikrofiche verfilmt. Das 

konnte damals aus den Mitgliedsbeiträgen finanziert werden. Sie befinden sich im Tresor des 

Vorsitzenden (Peter Feederle). 

Beitragssatz: Er wird am Familientag (alle zwei Jahre), für weitere zwei Jahre festgelegt. 

Zurzeit für die Einzelperson oder die Familie jährlich 20 Euro. 

Vorstand: Der gewählte Vorstand, der zunächst für vier Jahre gewählt wurde, bleibt auch 

weiter im Amt, wenn sich niemand für diesen Posten meldet bzw. zur Wahl bereit erklärt. 

Zurzeit gibt es den Vorsitzenden und Archivar, Schatzmeister und die fünf Familienträte. 

Schriftführer gab es einige, die inzwischen schon alle leider verstorben sind. Einen neuen 

Schriftführer gibt es leider schon einige Jahre nicht mehr. Jahresrundschreiben und Berichte 

zum Familientagen werden vom Vorsitzenden erstellt und versandt. Sie gehen an alle 

Mitglieder und auch an Nichtmitglieder, die sich für unseren Familienverband interessieren. 

Auch auf der Webseite sind weitere Berichte zu finden. 

An den Familientagen gibt es auch immer Geschenke an die Kinder, auch anlässlich Hochzeiten 

und Geburten, Geschenke an Jubilare (Mitglieder ab 65 Jahre), auch Geldspenden (zum 

Beispiel für die Grabpflege) bei Todesfällen von Mittgliedern oder deren Kinder. 

Rundschreiben oder andere Informationen werden seit Dezember 2021 per E-Mail, einige 

wenige noch per Post, versandt. Einige Empfänger lesen die Post in der Homepage. Sie 

erhalten per E-Mail nur noch die Information ab wann die Schreiben in die Homepage 

übernommen wurden. Rundschreiben ab 2011 findet man auch in der Homepage unter 

Infoschreiben. Es werden am Familientag auch Kosten übernommen. Zum Beispiel im 

September 2021 in Laupheim, für alle Teilnehmer, an der Vorstellung im Planetarium, 

300 Euro, wenn ein entsprechendes Guthaben aus den Mitgliedsbeiträgen vorhanden ist. 

 

Peter Feederle (Vorsitzender)  März  2022 

 


